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Ereignisse über Ereignisse 
im Tierparadies Schabenreith 

Viele Tiergeschichten werden Sie heute lesen. Berührende, 
liebevolle, und vor allem Geschichten mit Happy End.
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„Schabenreith News“ dient zur Verbreitung und Förderung des Tierschutz-
gedankens. Als Tierheim und Kooperationspartner des Landes Ober-
österreich und gemeinnütziger Verein ist es uns ein Anliegen, von der Arbeit 
am Hof zu berichten und durch artgerechte Haltung eine Vorbildfunktion 
auszuüben und so ein Umdenken im Umgang mit Haus-, „Nutz-“ und Wild-
tieren in der Gesellschaft zu bewirken. Satzfehler und Irrtümer vorbehalten. 
Ausgabe September 2023
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Am Ende dieser Veranstaltung performten alle Künst-
ler gemeinsam und rockten die Bühne. Dieser Act war 
nicht geplant und ließ die Gäste wieder zurück in das 
Theater „stürmen“. Es war eine der besten künstleri-
schen Events, die wir je organisiert haben. Und noch 
etwas sollte nicht unerwähnt bleiben. So viele Umar-
mungen haben einfach gut getan und so viele liebe 
Menschen zu treffen, die mit uns in all den Jahren 

mitgezittert, geweint und gespendet haben, war für 
meinen Mann und mich eine große Bereicherung. Die 
tolle Location des Theaters am Spittelberg mit seiner 
romantischen Umgebung war dann noch das Tüpfel-
chen auf dem berühmten I. Schüttelreim: Man steht so 
gern im Rampenlicht und sieht dabei die Wampe nicht. 
Tja, und der Zwergensaft  (Prosecco) wurde auch brav 
„vernichtet“.

30 Jahre für Tiere in Not
Am Benefizabend im Mai wurde das Jubiläum gefeiert

Zunächst beginne ich mit unserer 30 Jahre Tierparadies Schabenreith-Feier. Dank der tollen Künstler 
und Künstlerinnen, Verena Scheitz, Julian Polak und Irina Radovic, Dieter Hörmann und Klara Steinhauser 
und klein Oskar, Andy Woerz und die Jazzband Love Potion, einer launigen Ansprache von meinem 
langjährigen Seelenverwandten Dr. Klaus Unterberger und einer charmanten Moderation von Katrin  
Reisinger wurde dieser stimmungsvolle Abend ein unvergessliches Erlebnis und ein voller Erfolg.

Andi Woerz & Katrin Reisinger

Katrin Reisinger & Dr. Klaus Unterberger
Katrin Reisinger & Verena Scheitz
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Ein extrem schwieriger Streuner, der auch ganz gerne Menschen spitalsreif 
gebissen hat, wurde bei uns „abgestellt“. Nur einmal zeigte er, was für eine 
Beißkraft in ihm steckt. Das war vielleicht der letzte Versuch des „altkater-
dauerflirtens“ eines in die Jahre gekommenen Katermachos. Dann war da 
noch eine Tierrettungsfahrt, wo Jessy, unsere Tierpflegerin, und ich ein drei 
Wochen altes ausgesetztes Kätzchen unter einer Autobahnbrücke ber-
gen mussten. Ein Häufchen Katzenelend, zitternd und verstört. Der Kleine 
war voll Milben, und daher bekam das Baby den Namen: Milbemax. 
Katermacho hört auf den Namen Bravissimo. Warum er so grantig durch 
seinen Alltag zog, war auch bald klar, denn er ist Diabetiker. Jetzt bekommt 
er täglich zweimal Insulin und alles ist gut. Die Geschichte ist noch nicht 
fertig, und jetzt kommt es. Bravissimo adoptierte klein Milbemax von 
der ersten Minute an. Er putzte ihn und lässt ihn auch nuckeln, und das 
als Kater. Das haben wir in 30 Jahren noch nicht erlebt. Abends kuscheln 
die Beiden, und den ganzen Tag tobt Milbemax mit der sieben Wochen 
alten Advocat, die in einigen Tierheimen abgelehnt wurde, da sie blind 
wird, und daher nicht vermittelbar ist. Bravissimo putzt den kleinen 
nicht, wenn wir ihn streicheln, jedoch wehe es greift ihn ein ihn fremder 
Mensch an. Das gefällt Bravissimo überhaupt nicht und Milbemax 
wird stundenlang „gewaschen“.

Milbemax & Bravissimo
Eine berührende Katzenstory

MILBEMAX & BRAVISSIMO... und legt MILBEMAX zum Schlafen nieder

BRAVISSIMO ist sehr fürsorglich

ADVOCAT & MILBEMAX 

BRAVISSIMO
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Kein Jahr vergeht, ohne dass wir Rehkinder aufzie-
hen. Heuer waren es zwei Kitze. Das erste Rehbaby 
war gerade mal einen Tag alt, und das ist eine nerv-
liche Herausforderung. 
Fläschchen lehnte er ab, 
und so saßen mein Mann 
und ich sehr lange bei 
Zähzerich, denn pro 
Mahlzeit musste Harald 
200 1ml-Spritzen auf-
ziehen, und ich gab ihm 
eine Milchspritze nach der 
anderen. Dabei darf die 
Milch aber nicht ausküh-
len. Es waren schlaflose 
Nächte. Irgendwie hat-
te er solche Starallüren, 
sodass ich ihn mit Helmut 
Berger verglich und hielt 

„Zähtzi“ eine Champagnerschale (Jugendstil) mit 
Milch unter die Nase. Das war`s, und ab diesem 
Zeitpunkt trank er nur aus dieser. Da wusste ich, er 

ist die REHinkarnation 
von Helmut Berger. Es 
dauerte nicht lange, und 
das zweite Reh traf bei 
uns ein. Schwer verletzt. 
Schädelbruch und kaput-
tes Auge. Wenig Chancen, 
aber MaREHsi ist eine 
Kämpferin, und unsere 
Tierärztin und wir geben 
auch nicht auf. Seit eini-
ger Zeit sind die beiden 
im Rehkindergarten, und 
im Herbst dürfen sie in 
unseren „Rehwald“ über-
siedeln. 

Marehsi & Zähzerich  
Zwei Rehkitze sorgten für schlaflose Nächte

MAREHSI mit Schädelbruch und Augenverletzung. ZÄHZERICH erkundet die weite Welt.

REHinkarnation von Helmut Berger: Unser kleiner Star hat nur mehr aus 
der Champagnerschale getrunken.



 7 – 7 –

Schabenreith News · Ausgabe 04/2023

Tierparadies Schabenreith e. V. · ZVR-Zahl: 256816179 
Ziehbergstr. 23, A-4562 Steinbach/Ziehberg · Tel.: +43 (0) 7582/7309 · Fax: +43 (0) 7582/37 110 · E-Mail: office @ tierparadies.at

Erste Bank · IBAN: AT53 2011 1839 5648 3900 · BIC: GIBAATWWXXX

Landesrat Michael Lindner hat unsere Tiere und das 
Tierparadies Schabenreith besucht. Er war total begeis-
tert. Unsere oft sehr lebhaften Mitbewohner haben sich 
von ihrer besten Seite gezeigt, als hätten sie gewusst, 
dass man auch manchmal brav sein muss.

Hoher Besuch
Landesrat Michael Lindner

Das Team von SOKO LINZ wollte eine Folge bei uns 
drehen, aber das wollten wir unseren Tieren nicht antun. 
30 Leute am Set, und das 3 Tage lang. Nein, unse-
re Rasselbande braucht sich nicht für Filmaufnahmen 
verbiegen. Harald und ich sagten ab. Ich denke, es war 
eine gute Entscheidung. Man darf das Leben nicht nur 
im Neonlicht betrachten.

Soko Linz
Filmdreh abgesagt

Bei uns ist es sehr heiß, und die älteren Tiere haben 
oft Probleme mit diesem Wetter. Daher brauchen wir 
bei unseren Schafen, Ziegen und Pferden öfter den 
Tierarzt als sonst. Ich komme mit der Sonne auch nicht 
wirklich klar, und der Tierarzt kann mir auch nicht hel-
fen. Vielleicht sollte ich die Polizei rufen, damit sie mich 
beschattet?

Sommerhitze 
Ältere Tiere leiden  

Jäger haben einen Kormoran angeschossen. Wir 
haben alles mit unserer Tierärztin versucht sein Leben 
zu retten. Nach einigen Wochen starb er an einer 
Bleivergiftung. Es waren zu viele Schrotkugeln. Manche 
saßen so blöd und waren daher inoperabel. Kormorane 
sind eine geschützte Vogelart, aber wen kümmert das 
schon? Einfach nur ignorant und furchtbar! 

Kormoran gestorben
15 Schrotkugeln steckten im Körper

Landesrat Michael Lindner mit ZÄHZERICH.

Schwarze Pferdedame WINSOME & Lebensgefährte RONCALLI.

Filmdreh abgesagt, DRACULINA SOPHIE geht lieber auf Sommerfrische.

Unser Kormoran, genannt ZWICKERKÖNIG.

VERNUNFT SOLLTE  
MAN UNTER ARTEN-

SCHUTZ STELLEN!  
BLÖDHEIT ABSCHAFFEN!
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Bei uns sind viele Tiere eingezogen mit einer 
Hoffnungslosigkeit in ihren Augen, die uns oft das Herz 
brechen hat lassen. Es dauert aber nie lange und sie 
fühlen sich wohl, und das ist sehr schön zu beobachten. 
Besonders die Streuner erholen sich ganz schnell. Was 
entwurmen, entflohen, Zähne sanieren und Kastration 
bewirken, ist sensationell. Da wird aus einem 1kg-Kater, 
ein 9kg-Kater, der prachtvoller und schöner nicht sein 
kann. Sein Name: Uhudler. Einen Streuner konn-
ten wir an eine ehemalige Gästin und mittlerweile zur 
Freundin gewordene Katzenmama vermitteln. Sie hat 
schon 3 Katzen und eine vierte Samtpfote war mehr als 
lebensnotwendig. Es war Liebe auf den ersten Blick! 
Wer nicht daran glaubt, es gibt sie. Gelato ist von 
Oberösterreich nach Wien gezogen und hat alle und 
alles in der Pfote. Ein Streunerkatzen Happy End.

Uhudler & Gelato
Streunerkatzen Happy End

Der Schwanendame musste nach ihrem schweren 
Unfall ein Flügel amputiert werden. Natürlich bleibt sie 
bei uns im Tierparadies Schabenreith.

Walpurga
in eine Stromleitung geflogen

Zwei emanzipierte Dachsbabymädls hielten meinen 
Mann ganz schön auf Trab. Ein Dachskind war schon 
mehr tot als lebendig, aber sie hat es geschafft. Auch 
sie brauchte täglich eine tierärztliche Behandlung. Wir 
konnten beide in die Freiheit entlassen und haben vor 
Jägern gewarnt. Hoffentlich bleiben sie auf unserem 
Gelände.

Dachsmädchen
Zurück in in die Freiheit

Wie immer gäbe es noch viel zu berichten, aber es fehlt auch, wie immer, die Zeit.
Nur noch ein Satz: Es gibt drei Dinge die man nicht verstecken kann. Den Husten, den 

Bauch und den Tierschutz! 

Mit vielen lieben Grüßen aus dem Tierparadies Schabenreith,
Doris und Harald HOFNER

Dachsmädchen PIPPA wurde als verwaistes Baby übernommen. 

Ehemaliger Streunerkater UHUDLER fühlt sich wohl.

Schwandame WALPURGA erholt sich nach ihrer Flügelamputation.

ZIEGLINDE


